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See the notice on TED website

81848-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Immobiliendienste – TUM Campus im Olympiapark (TUM CiO) - „Technisches 
Facility Management“ (TFM)
OJ S 24/2026 04/02/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Freistaat Bayern, vertreten durch die Technische Universität München
E-Mail: tum-cio@maierrechtsanwaelte.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: TUM Campus im Olympiapark (TUM CiO) - „Technisches Facility Management“ (TFM)
Beschreibung: Der Auftraggeber der ausgeschriebenen Leistungen „Technisches Facility 
Management“ (TFM) am TUM Campus im Olympiapark (TUM CiO) ist der Freistaat Bayern, 
vertreten durch die Technische Universität München (im Weitern: AG). Die Liegenschaft setzt 
sich aus den Bereichen Fakultäts- und Hallengebäude (Neubau), Präventionszentrum 
(Bestandgebäude), Beach- und Tennisanlage, Sport- und Außenanlagen zusammen. Die der 
Versorgung und dem Betrieb der Liegenschaft dienenden technischen Anlagen umfassen 
insbesondere: Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen / Wärmeversorgungs- und 
Wärmeerzeugungsanlagen / Wärmeverteilnetze / Raumheizflächen / Lüftungsanlagen und 
Teilklimaanlagen / Kälteversorgungsanlagen und Kälteverteilnetze / Starkstromanlagen / 
Förderanlagen (4 im Fakultäts- und Hallengebäude, 1 im Präventionszentrum) / 
Eigenstromversorgungsanlagen und Niederspannungsschaltanlagen / PV-Anlage / 
Beleuchtungsanlagen / Blitzschutz- und Erdungsanlagen / Audiovisuelle Medien- und 
Antennenanlagen / Medienversorgungsanlagen, Medizin- und labortechnische Anlagen / 
Feuerlöschanlagen. Der AG wird an den AN - soweit gesetzlich zulässig - aus seiner 
Betreiberverantwortung sämtliche Betreiber- und Verkehrssicherungspflichten für die 
Liegenschaft übertragen. Der AN schuldet nach Art und Umfang sämtliche erforderlichen und 
zweckmäßigen Leistungen, die für einen sicheren, funktionstüchtigen, nachhaltigen, 
wirtschaftlichen, störungsfreien und serviceorientierten Gebäudebetrieb der Liegenschaft 
sowie für die Verkehrssicherung erforderlich sind. Zusammenfassend ergeben sich die 
nachfolgenden Leistungsbestandteile für den AN: Betreiben mit einem CAFM-System durch 
den AN / Dokumentation und Berichtswesen / Implementierungsphase / Technisches Facility 
Management (Technische Betreuung) / Störungsmeldungs-, Service- und Leitzentrale / 
Bereitschaftsdienst und Rufbereitschaft / Gefährdungsbeurteilung / Technischer Betrieb / 
Betriebsführung, Inspektion Außenanlagen und bauliche Anlagen / Inspektion / Wartung / 
Umwelt- und Hygieneverantwortung / Instandsetzung / Prüfungen / Störungsmanagement / 
Begleitung, Steuerung, Koordination von Dritten / Gewährleistungsmanagement für den AG / 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/81848-2026
mailto:tum-cio@maierrechtsanwaelte.de
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Energie- u. Medienmonitoring / Wartung Dach und Fach / Betreuung der Medien- und 
Veranstaltungstechnik. Die dem AN übertragenen Leistungen ergeben sich aus der 
Gesamtheit der Vergabeunterlagen.
Kennung des Verfahrens: f0e13eb3-949f-448c-ac87-270f758cb014
Interne Kennung: 0001
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 70000000 Immobiliendienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 50700000 Reparatur und Wartung von Einrichtungen in 
Gebäuden, 70332300 Dienstleistungen für gewerbliche Immobilien, 71315000 Haustechnik, 
71315400 Gebäudeinspektion, 90920000 Hygienedienste für Gebäude und Anlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Olympiacampus 11  
Stadt: München
Postleitzahl: 80809
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: VgV - Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach 
§ 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Betrug: Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 
VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Eigenerklärung des Bieters über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 
und § 124 GWB nicht vorliegen
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, 
dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 
GWB nicht vorliegen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Eigenerklärung des Bieters über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 
und § 124 GWB nicht vorliegen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Eigenerklärung des Bieters 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe 
gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
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Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Eigenerklärung des 
Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass 
Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, 
dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Eigenerklärung des Bieters über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 
und § 124 GWB nicht vorliegen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, 
dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Eigenerklärung des Bieters über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 
und § 124 GWB nicht vorliegen
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Eigenerklärung des 
Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass 
Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Eigenerklärung des Bieters über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 
und § 124 GWB nicht vorliegen
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Eigenerklärung des Bieters über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 
und § 124 GWB nicht vorliegen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Eigenerklärung des Bieters über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 
und § 124 GWB nicht vorliegen
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, 
dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Eigenerklärung des Bieters über 
das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 
123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, 
dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Eigenerklärung 
des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass 
Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB nicht vorliegen
Zahlungsunfähigkeit: Eigenerklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 48 VgV, dass Ausschlussgründe gemäß § 123 und § 124 GWB 
nicht vorliegen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
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Titel: TUM Campus im Olympiapark (TUM CiO) - TUM Campus im Olympiapark (TUM CiO)
Beschreibung: Der Auftraggeber der ausgeschriebenen Leistungen „Technisches Facility 
Management“ (TFM) am TUM Campus im Olympiapark (TUM CiO) ist der Freistaat Bayern, 
vertreten durch die Technische Universität München (im Weitern: AG). Die Liegenschaft setzt 
sich aus den Bereichen Fakultäts- und Hallengebäude (Neubau), Präventionszentrum 
(Bestandgebäude), Beach- und Tennisanlage, Sport- und Außenanlagen zusammen. Die der 
Versorgung und dem Betrieb der Liegenschaft dienenden technischen Anlagen umfassen 
insbesondere: Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen / Wärmeversorgungs- und 
Wärmeerzeugungsanlagen / Wärmeverteilnetze / Raumheizflächen / Lüftungsanlagen und 
Teilklimaanlagen / Kälteversorgungsanlagen und Kälteverteilnetze / Starkstromanlagen / 
Förderanlagen (4 im Fakultäts- und Hallengebäude, 1 im Präventionszentrum) / 
Eigenstromversorgungsanlagen und Niederspannungsschaltanlagen / PV-Anlage / 
Beleuchtungsanlagen / Blitzschutz- und Erdungsanlagen / Audiovisuelle Medien- und 
Antennenanlagen / Medienversorgungsanlagen, Medizin- und labortechnische Anlagen / 
Feuerlöschanlagen. Der AG wird an den AN - soweit gesetzlich zulässig - aus seiner 
Betreiberverantwortung sämtliche Betreiber- und Verkehrssicherungspflichten für die 
Liegenschaft übertragen. Der AN schuldet nach Art und Umfang sämtliche erforderlichen und 
zweckmäßigen Leistungen, die für einen sicheren, funktionstüchtigen, nachhaltigen, 
wirtschaftlichen, störungsfreien und serviceorientierten Gebäudebetrieb der Liegenschaft 
sowie für die Verkehrssicherung erforderlich sind. Zusammenfassend ergeben sich die 
nachfolgenden Leistungsbestandteile für den AN: Betreiben mit einem CAFM-System durch 
den AN / Dokumentation und Berichtswesen / Implementierungsphase / Technisches Facility 
Management (Technische Betreuung) / Störungsmeldungs-, Service- und Leitzentrale / 
Bereitschaftsdienst und Rufbereitschaft / Gefährdungsbeurteilung / Technischer Betrieb / 
Betriebsführung, Inspektion Außenanlagen und bauliche Anlagen / Inspektion / Wartung / 
Umwelt- und Hygieneverantwortung / Instandsetzung / Prüfungen / Störungsmanagement / 
Begleitung, Steuerung, Koordination von Dritten / Gewährleistungsmanagement für den AG / 
Energie- u. Medienmonitoring / Wartung Dach und Fach / Betreuung der Medien- und 
Veranstaltungstechnik. Die dem AN übertragenen Leistungen ergeben sich aus der 
Gesamtheit der Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 70000000 Immobiliendienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 50700000 Reparatur und Wartung von Einrichtungen in 
Gebäuden, 70332300 Dienstleistungen für gewerbliche Immobilien, 71315000 Haustechnik, 
71315400 Gebäudeinspektion, 90920000 Hygienedienste für Gebäude und Anlagen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption um 5 Jahre

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Olympiacampus 11  
Stadt: München
Postleitzahl: 80809
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2031
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5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignungskriterien sowie die Mindestkriterien an die 
Eignung sind im Dokument "Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags" beschrieben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignungskriterien sowie die Mindestkriterien an die 
Eignung sind im Dokument "Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags" beschrieben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignungskriterien sowie die Mindestkriterien an die 
Eignung sind im Dokument "Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags" beschrieben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignungskriterien sowie die Mindestkriterien an die 
Eignung sind im Dokument "Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags" beschrieben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignungskriterien sowie die Mindestkriterien an die 
Eignung sind im Dokument "Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags" beschrieben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignungskriterien sowie die Mindestkriterien an die 
Eignung sind im Dokument "Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags" beschrieben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen



81848-2026 Page 6/8

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignungskriterien sowie die Mindestkriterien an die 
Eignung sind im Dokument "Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags" beschrieben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignungskriterien sowie die Mindestkriterien an die 
Eignung sind im Dokument "Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags" beschrieben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26fafb-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26fafb-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26fafb-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 10/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor Unterlagen nachzufordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26fafb-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26fafb-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26fafb-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26fafb-eu
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Freistaat Bayern, vertreten durch die Technische Universität München - 
Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, wenn der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften bereits im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen und in der Regel vor Anrufung 
der Vergabekammer gerügt hat bzw. wenn der Antragsteller Vergabeverstöße, die bereits 
aufgrund der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar waren, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Abgabe der 
Teilnahmeanträge/Interessensbekundung gerügt hat. Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig ist, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist weiter in der Regel unzulässig, sofern der 
Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird. Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 
Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung in elektronischer Form 
oder per Fax (§ 134 Abs. 2 GWB).

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Freistaat Bayern, vertreten durch die Technische Universität München
Registrierungsnummer: 0001
Postanschrift: Arcisstraße 21
Stadt: München
Postleitzahl: 80333
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Maier Rechtsanwälte PartGmbB
E-Mail: tum-cio@maierrechtsanwaelte.de
Telefon: +4989411115678
Fax: +4989411115656
Internetadresse: www.tum.de
Profil des Erwerbers: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26fafb-eu
Sonstige Kontaktpersonen: 
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Postanschrift: Maximilianstraße 39  
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +498921762411
Fax: +498921762847
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:tum-cio@maierrechtsanwaelte.de
http://www.tum.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26fafb-eu
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4f4849cd-6366-4feb-b9d1-1b9cac29e4fc  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/02/2026 19:18:43 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 81848-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 24/2026
Datum der Veröffentlichung: 04/02/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	Informationen zur Bekanntmachung

